
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 26.01.2015, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. 
Zur öffentlichen Sitzung wird freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Kinderbetreuung

- Änderung der Betreuungsformen
- Gebührenanpassung
- Verfahrensweise und Informationen

2. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 19.01.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer. Die Presse war ebenfalls vertreten.

1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-
schlüsse
a) Gemeinderatsitzung vom 08.12.2014
Grundstücksangelegenheiten „Ulmer Steigesch II, Oberhöfen“:
- In der nichtöffentlichen Sitzung am 08.12.2014 wurde die Ver-
waltung beauftragt, notwendige Grundstücksverhandlungen mit
der Grundstückseigentümerin eines Grundstücks durchzuführen
(Flst. 921).
- In der nichtöffentlichen Sitzung am 08.12.2014 wurde die Ver-
waltung beauftragt, Gespräche über einen Grundstückskauf zur
Wohngebietserweiterung zu führen (Flst. 906,910,912,913,916).
b) Gemeinderatsitzung am 15.12.2014
- In der nichtöffentlichen Sitzung am 15.12.2014 wurden keine
nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.

2. Blutspenderehrung
Bürgermeister Jautz richtete das Wort an die Blutspender und
dankte in einer Rede für ihre stete Bereitschaft, Blut zu spenden.
Herr Schilling berichtete, dass im gesamten Bundesgebiet 3 %
der Bürger Blut spenden. Im oberschwäbischen Raum sind es
derzeit 7 % der Bürger.
Für 10 Mal Blutspenden wurden
- Johann Gaum
- Erich Gerster
- Kurt Roeck

- Bettina Schädler
- Holger Schöllhorn
mit der Ehrennadel in Gold, einer Urkunde und einem Weinprä-
sent geehrt.
Für 25 Mal Blutspenden wurden
- Jochen Bleher
- Franz Heckenberger
- Thomas Rösch
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 25, einer Urkunde, einem Weinpräsent
und einem Gutschein geehrt.
Für 50 Mal Blutspenden wurden
- Karl Hepp
- Irmgard Weiler
- Hans Gerster
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 50, einer Urkunde, einem Weinpräsent
und einem Gutschein geehrt.
Für 75 Mal Blutspenden wurden
- Mirko Baron
- Roland Enderle
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 75, einer Urkunde, einem Weinpräsent
und einem Gutschein geehrt.
Für 100 Mal Blutspenden wurde
- Rainer Rinnau
mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und ein-
gravierter Spenderzahl 100, einer Urkunde, einem Weinpräsent
und einem Gutschein geehrt.

3. Gutachterausschuss
a) Verabschiedung ausscheidender Mitglieder
Bürgermeister Jautz sprach im Namen der Gemeinde den Dank
für die Ausübung des Ehrenamts aus und überreichte den aus-
scheidenden Mitgliedern
- Dietrich Gapp
- Richard Matzenmiller
- Armin Roth
eine kleine Aufmerksamkeit von der Gemeinde.

b) Bestellung des Vorsitzenden und eines Stellvertreters 
für den Gutachterausschuss
Nachdem am 08.12.2014 der neue Gutachterausschuss
gewählt wurde, war in der Sitzung ein Vorsitzender und ein Stell-
vertretender zu bestellen. 
Der Gemeinderat beschloss, Herrn Michael Gapp als Vorsitzen-
den des Gutachterausschusses für die Amtszeit von vier Jahren
zu bestellen. Herr Jürgen Keller wurde als stellvertretender Vor-
sitzender des Gutachterausschusses für eine Amtszeit von vier
Jahren bestellt.
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4. Entwässerung Gebiet Hauderboschen, Gemarkung Biberach
- Vertragsabschluss
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Kuhlmann (Baubür-
germeister der Stadt Biberach) und Herr Schmid (ES-Tiefbau-
planung) anwesend.
Dem Gremium wurde nochmals die geplante Regenwasserab-
leitung aus dem Gewann „Hauderboschen“ vorgestellt. Außer-
dem bedankte sich Herr Kuhlmann für die gute Zusammenar-
beit. 
Nach kurzen Rückfragen stimmte der Gemeinderat einstimmig
dem Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrags mit der Stadt
Biberach über die Regenwasserableitung aus dem Gewann
Hauderboschen, Gemarkung Biberach über die Gemarkung
Warthausen zu.

5. Bebauungsplan „Sana Klinik“ der Stadt Biberach
- Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs.
1 BauGB
Die Stadt Biberach hat die Gemeinde Warthausen im Rahmen
der Beteiligung der öffentlichen Belange über die Aufstellung des
Bebauungsplans „Sana Klinik“ umfangreich informiert. 
Hauptamtsleiterin Kästle ging mit dem Gremium die Vorlage
durch sowie die Fragen, die sie an das Planungsbüro fsp.stadt-
planung gestellt hat. Die Antworten des Planungsbüros
fsp.stadtplanung über die Gebäudehöhen, die Bebauung von
nicht klinikaffinem Gewerbe und Dienstleistungen, die immissi-
onsrelevanten Auswirkungen und den vorgezogenen Aus-
gleichsmaßnahmen wurden erläutert.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, gegen den geplanten
Bebauungsplan „Sana Klinik“ der Stadt Biberach keine Einwen-
dungen zu erheben.

6. Breitbandversorgung
- „Vectoring“-Ausbau durch die Deutsche Telekom AG
Die Gemeinde betrachtet den Breitbandausbau als wichtiges
Element ihrer Gemeindeentwicklung. Um in der Region ein leis-
tungsfähiges Breitbandnetz aufbauen zu können, wurde zurück-
liegend mit den Gemeinden Schemmerhofen und Ummendorf
eine interkommunale Zusammenarbeit vereinbart. Bei den lang-
wierigen Verhandlungen führte die interkommunale Zusammen-
arbeit zum Erhalt von erhöhten Fördermitteln aus dem Topf des
Landes Baden-Württemberg. Das Ing.-Büro Wasser-Müller aus
Biberach wurde zur Planung des passiven Netzausbaus beauf-
tragt.
Am 21.12.2014 teilte die Telekom Deutschland GmbH per Mail-
schreiben und Begleitschreiben der Gemeinde Warthausen mit,
dass die Telekom 2015 in Warthausen einen Vectoring-Ausbau
durchführt. 
Am 09.01.2015 kam es zu einem Gespräch zwischen der
Gemeinde Warthausen und der Telekom zur Vorstellung des
Ausbauvorhabens. Die Telekom werde auch in der Gemeinde
Warthausen den Netzausbau mit der sogenannten Vectoring-
Technik durchführen. Dadurch können Bandbreiten von bis zu
100 mBit/s Download und 40 mBit/s im Upload erzielt werden.
Zu beachten wäre, dass die Nutzung der Kabelverzweiger nach
der Anzeige und Genehmigung in der Folge innerhalb von 12
Monaten aktiv auszubauen ist. Wenn ein Kabelverzweiger mit
Vectoring ausgebaut wird, so ist er in diesem Sinne „belegt“ und
könnte von anderen Unternehmen nicht mehr genutzt werden.
Über die weitere Vorgehensweise führten die Gemeinden am
12.01.2015 ein Gespräch in Ummendorf. Aufgrund der Ankündi-
gung der Telekom im Vorwahlbereich 07351 die Vectoring-Tech-
nologie auszubauen ist die Gemeinde Schemmerhofen vom
Vectoring-Ausbau nicht betroffen. Aufgrund der Ausbauaktivitä-
ten der Telekom wird die Gemeinde Ummendorf aus der IKZ
aussteigen. In der Gemeinde Warthausen wird der Vectoring-
Ausbau in Birkenhard, Warthausen, Oberhöfen und Herrlishöfen
realisiert. In den Teilorten Galmutshöfen und Barabein ist am
Modellprojekt des IKZ Breitbandausbaus festzuhalten. Die
Gemeinde Schemmerhofen baut in den Teilorten Alberweiler und
Aßmannshardt die Breitbandversorgung nach der IKZ-Lösung
aus. 

Die Kosten für den Ausbau in Warthausen und Schemmerhofen
wird vom beauftragten Büro Wasser-Müller neu berechnet. Dazu
ist ein neuer Gesprächstermin am 21.01.2015 anberaumt. 
Die Verwaltung schlug vor, den Grundsatzbeschluss beim Breit-
bandausbau (IKZ Lösung) in Teilen zu verändern. 
a) Das Modellprojekt ( Dachständerlösung für die Ortsteile Gal-
mutshöfen und Barabein) wird beibehalten.
b) Die Verwaltung wird ermächtigt, den Planungsauftrag mit dem
Büro Wasser-Müller zu ändern. 
Nach längerer Diskussion stellte ein Gemeinderatsmitglied den
Antrag, den Beschluss zu vertagen. Der Gemeinderat beschloss
mehrheitlich, den Beschluss zu vertagen. Dem Gremium sollen
vorab die aktuellen Kosten für den Ausbau vom Büro Wasser-
Müller mitgeteilt werden. Ebenso die Auswirkungen auf die Ver-
tragsänderungen und IKZ-Zusammenarbeit.
Das Schreiben der Telekom Deutschland GmbH wurde vom
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

7. Ersatzbeschaffung Multicar für den Bauhof
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Mohr und Frau
Hummler anwesend. Aufgrund jährlicher Reparaturkosten ist
aus wirtschaftlicher Sicht eine Neubeschaffung unumgänglich.
Der bisherige Klein-LKW Marke Multicar wird als LKW Transpor-
ter in allen Bereichen (speziell für Friedhofsarbeiten und Arbei-
ten auf den Spielplätzen) sowie als Kehrmaschine und Front-
kehrmaschine für Geh- und Radwege genutzt. Jetzt könnte das
Fahrzeug noch für einen akzeptablen Preis in Zahlung gegeben
werden. Ein Angebot von 9.500 € liegt vor. Für das neue Fahr-
zeug machte die Fa. Hako Hofmann ein Angebot für 90.000 €.
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich dem Kauf des Multicar
M31 für 90.000 € für den Bauhof zu. Entsprechende Mittel wur-
den in den Haushalt 2015 eingestellt. 

8. Verschiedenes
a) Weihnachtsgabe Senioren
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass erneut einige Senioren sich
herzlich bedankt haben.

b) Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten
Hauptamtsleiterin Kästle berichtete aufgrund Nachfrage, dass
eine Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bis
2.400 € jährlich steuerfrei sei.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde außerdem die Frage
gestellt, ob die Entschädigung für die Gutachtertätigkeit eben-
falls steuerfrei wäre. Dies konnte nicht sofort beantwortet wer-
den. Es ist zwischenzeitlich geklärt, dass die genannte Entschä-
digung zu versteuern ist.

c) Sportheim Birkenhard
Bürgemeister Jautz teilte dem Gremium mit, dass bei der Ver-
waltung angefragt wurde, den Nebenraum im Sportheim Birken-
hard zum Gedenken an Herrn Rieger als Hans-Rieger-Raum zu
bezeichnen.
Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis und hat der Anfrage
zugestimmt.

d) Bauhofleiterstelle
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich nach dem derzeitigen
Stand der Bauhofleiterstelle.
Hauptamtsleiterin Kästle gab bekannt, dass die Stelle bereits
vergeben wurde. Der neue Bauhofleiter werde die Stelle am
01.04.2015 antreten.

e) Interessentenliste „Ulmer Steigesch II“
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich nach dem Stand der
Interessentenliste „Ulmer Steigesch II“.
Die Verwaltung gab bekannt, dass eine große Menge an Inte-
ressentenmitteilungen eingegangen sei. 

f) Flüchtlingsunterbringung
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nach dem derzeitigen
Stand der Flüchtlingsunterbringung nachgefragt.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass nach einer Sanierung
eine weitere Wohnung zur Verfügung stehen wird. Weitere Woh-
nungen gäbe es in der Gemeinde Warthausen nicht mehr.
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Anwesende geehrte Blutspender bei der Gemeinderatssitzung.
Von links: Herr Herbert Schilling (Stv. OV-Vorsitzender DRK
Biberach), Herr Franz Heckenberger, Herr Thomas Rösch, Herr
Karl Hepp, Herr Rainer Rinnau, Frau Bettina Schädler, Frau Irm-
gard Weiler, Bürgermeister Wolfgang Jautz. Nicht auf dem Bild:
Herr Mirko Baron

Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder im Gutachter-
ausschuss.
Von links: Bürgermeister Wolfgang Jautz, Herr Dietrich Gapp
und Herr Richard Matzenmiller.

Zukunftswerkstatt 
„Jugendarbeit im ländlichen Raum“ -
Einladung zum Runden Tisch 
Unser nächster Runder Tisch findet am Donners-
tag, 29.01.2015 von 19.00 – 21.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Warthausen statt. 

Bitte den Termin jetzt schon vormerken! 

Vordrucke zur Einkommensteuererklärung 2014
Die Vordrucke zur Einkommensteuererklärung 2014 sind ab
sofort auf dem Rathaus erhältlich.

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen
Wir treffen uns am 28.01.2015 um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Warthausen

Unsere Jubilare in dieser Woche
27.01. Herr Karl Rief

Sebastian-Sailer-Straße 32
Oberhöfen
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Sonntag, 25. Januar 2015; letzter Sonntag nach Epiphanias:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit  Taufe von Maria

Stämmler aus Aßmannshardt und Kinderkirche. 
Wir freuen uns, dass der KIRCHENCHOR der katho-
lischen Kirchengemeinde Warthausen den Gottes-
dienst mit seinem Singen festlich gestalten wird.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag,  27.01.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

14.00 Uhr Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus: Bezirks-
Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2015
(siehe unten: weitere Informationen)

Mittwoch, 28.01.
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2 
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2015

(siehe unten: weitere Informationen)
Donnerstag, 29.01.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
18.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im

Gemeindezentrum
Sonntag, 1. Februar; Septuagesimae:

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst mit Abendmahl.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Abendmahl.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird zum Gottesdienst am Sonn-
tag, den 25. Januar um 9.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
zentrum: Der KIRCHENCHOR der katholischen Kirchengemein-
de wird diesen Gottesdienst mit seinem Singen musikalisch
gestalten. Darüber freuen wir uns sehr.   

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2015
Am Freitag, den 6. März 2015 feiern wir den WELTGEBETS-
TAG. Ein Vorbereitungstreffen auf Bezirksebene findet dazu am
Dienstag, den 27.01. von 14 bis 17.30 Uhr im Martin-Luther-
Gemeindehaus in Biberach statt. Den ökumenischen Gottes-
dienst im Bereich Warthausen feiern wir in diesem Jahr im evan-
gelischen Bodelschwingh-Gemeindezentrum in Warthausen: um
19.00 Uhr am 6.03.2015. Zur Vorbereitung dieses Gottesdiens-
tes laden wir alle interessierten Frauen am Mittwoch, den 28.01.
um 19.00 Uhr ins Gemeindezentrum ein. Frauen aus den Baha-
mas haben für diesen Gottesdienst einen Entwurf unter dem
Titel „Begreift ihr meine Liebe?“ erarbeitet. Die Besonderheiten
ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kommen darin zum Aus-
druck: karibische Gelassenheit, die Schönheit der Natur mit
Traumstränden und Tauchparadiesen ebenso wie die gesell-
schaftlichen Notlagen durch Armut, Krankheit und Perspektivlo-
sigkeit. Zur Vorbereitung des Gottesdienstes sind alle Interes-
sierten nach Biberach am 27.01. (Bezirksarbeit) und/oder zur
Vorbereitung am 28.01. (Vorbereitung des örtlichen Gottes-
dienstes im Gemeindezentrum) herzlich eingeladen. 

Gottesdienste
Freitag, 23.01.
Pfarrkirche Warthausen

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Helmut Liebherr
† Helga Waldner mit Familie

Samstag, 24.01.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Ursula Lyczek

Sonntag, 25.01.; 3. Sonntag im Jahreskreis
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefier
† Helene und Georg Sonntag

Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit der Narrenzunft
Für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst
- im Anschluss Weißwurstfrühstück im Heggelinhaus

Montag, 26.01.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 28.01.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



18.30 Uhr Eucharistiefeier
† Maria Strohm

Freitag, 30.01.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helmut Liebherr
† Helga Waldner mit Familie

Weißwurstfrühstück
Die Ministranten aus Warthausen bieten am Sonntag,
25.01.2015, nach der Eucharistiefeier mit den Risstalgurren ein
Weißwurstfrühstück an. Wie auch im letzten Jahr, würden wir
uns über viele Besucher aus der Gemeinde freuen.
Der Erlös wird für die Minihütte und andere Aktionen verwendet.

Weltgebetstag 2015
Am Freitag, den 6. März 2015 feiern wir den WELTGEBETS-
TAG. Ein Vorbereitungstreffen auf Bezirksebene findet dazu am
Dienstag, den 27.01. von 14 bis 17.30 Uhr im Martin-Luther-
Gemeindehaus in Biberach statt. Den ökumenischen Gottes-
dienst im Bereich Warthausen feiern wir in diesem Jahr im evan-
gelischen Bodelschwingh-Gemeindezentrum in Warthausen: um
19.00 Uhr am 6.03.2015. Zur Vorbereitung dieses Gottes-
dienstes laden wir alle interessierten Frauen am Mittwoch,
den 28.01. um 19.00 Uhr ins Gemeindezentrum ein. 
Frauen aus den Bahamas haben für diesen Gottesdienst einen
Entwurf unter dem Titel „Begreift ihr meine Liebe?“ erarbeitet.
Die Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kom-
men darin zum Ausdruck: karibische Gelassenheit, die Schön-
heit der Natur mit Traumstränden und Tauchparadiesen ebenso
wie die gesellschaftlichen Notlagen durch Armut, Krankheit und
Perspektivlosigkeit. 

Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 21.
und 22.02.2015 im Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen,
Jahnstr. 6 ein Ehevorbereitungstreffen für Paare an. Der Kurs
findet statt von 10 bis 18 Uhr (Sa) und von 9:30 bis 14 Uhr (So).
Das Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht und Chris Schlecht und
Gemeindereferent Robert Gerner gestalten das Treffen. Es bie-
tet Gelegenheit, über die Vorstellungen von Partnerschaft und
Ehe miteinander ins Gespräch zu kommen, den täglichen
Umgang miteinander in den Blick zu nehmen, sich über das
Sakrament der Ehe zu informieren und der Frage nachzugehen,
wie Paare Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbinden
können. Erlebnispädagogische Elemente und Begegnungen
auch an außergewöhnlichen Orten nehmen das Leben mit all
seinen Facetten in den Blick. Es wird eine Kursgebühr von 45 €
pro Paar erhoben. Anmeldungen bitte bis spätestens 06.02.2015
an die Geschäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 43, 88400 Biber-
ach, Tel.: 07351/182130, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de,
http://dekanat-biberach.drs.de

Sternsinger 
Dank - Die diesjährige Sternsinger-Aktion ist erfolg-
reich beendet. Die Sternsinger bedanken sich bei
allen, die sie freundlich aufgenommen und so groß-
zügig gespendet haben.

Wer hat Stoffe für Sternsinger-Gewänder? 
Wer hilft mit beim Nähen?
Nun richten wir den Blick schon auf die nächste Aktion. Da in
Warthausen einige der bisherigen Gewänder in die Jahre
gekommen sind und auch der Bedarf an kleinen Größen höher
geworden ist, möchten wir für das nächste Jahr neue Sternsin-
ger-Gewänder nähen.
Wer hat Stoffe für die Unter- und Obergewänder, z.B. alte Über-
gardinen für die Mäntel, Bettwäsche, bunte Tischdecken und
kann uns diese kostenlos überlassen. Ebenso benötigen wir
bunte oder goldene Borten, Quasten, Kordeln für die königliche
Ausstattung, sowie große goldene Knöpfe und alte Filzhüte als
Grundlage für Turbane.
Wenn Sie uns mit Materialien oder Mithilfe unterstützen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro bei Frau Stuchlik (Tel:
72380), bei Stefanie Abel-Suhm (Tel: 168894) oder bei Dagmar
Haberbosch (Tel: 827887). Im Voraus schon herzlichen Dank.

Einladung zur Jahreshauptversammlung:
Morgen, am Samstag, den 24.01.2015 findet um 20:00 Uhr im
alten Rathaus (Vereinsraum EG links) unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführers
4. Bericht der Brauchtumsjugend
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ausblick 2015

10. Verschiedenes

Nächster Monatstreff:
Am Montag, den 26.01.2015 findet unser nächster Monatstreff
statt. Wir treffen uns um 20:00 Uhr im Vereinsraum (EG links)
vom „Alten Rathaus“ in Birkenhard. Wir freuen uns auf eine rege
Beteiligung. Auch Nichtmitglieder sind natürlich herzlich
willkommen.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. 

Planung für Ihren Garten 
und Gartengeräte-Ausleihe
In Warthausen gibt es zahlreiche Neubauten, bei denen die Pla-
nung der Außenanlage ansteht. Die Gartenfreunde Warthausen
e.V. weisen darauf hin, dass mit der Mitgliedschaft im Verein die
Möglichkeit besteht, sich eine kostenlose Gartenplanung durch
einen versierten Fachberater erstellen zu lassen. Dies ist nur
eine von mehreren Vorteilen, die eine Vereinsmitgliedschaft mit
sich bringt. Als Vereinsmitglied können Sie zu günstigen Kondi-
tionen Gartengeräte wie Häcksler, Gartenfräse, elektrische
Heckenschere oder eine Rasenwalze ausleihen. Im Vereinsheim
besteht die Möglichkeit, in einem 90 qm großen Raum für wenig
Geld private Feste mit bis zu 60 Personen zu feiern. Schnitt- und
Steckkurse sind für Vereinsmitglieder kostenlos, Ausflugsfahrten
und die Beschaffung von Stecklingen gibt es zu ebenfalls zu
günstigen Konditionen. Die Entscheidung für einen Beitritt zum
Gartenfreunde Warthausen e.V. wird erleichtert durch den gerin-
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gen Jahresbeitrag in Höhe von 20 €. Wenn Sie Interesse haben,
wenden Sie sich bitte an den Vorstand: Andrea Rexer, T. 07351-
72186. Besuchen Sie unsere Homepage:www.gartenfreunde-
warthausen.de

Die Chorprobe am Freitag, 23.01.2015 beginnt um 20 Uhr im
Probenraum

Jugendgruppe
Unsere nächste Probe findet am Freitag, 23. Januar um 18:00
Uhr statt.

Aktives Orchester
Am Sonntag, 25. Januar umrahmen wir die Narrenmesse musi-
kalisch. Wir treffen uns um 9:15 Uhr in Zivil, wer möchte darf
auch gerne verkleidet kommen.
Die nächste Probe findet am Dienstag, 27. Januar um 20:00 Uhr
statt. 

Am letzten Freitag wurde unser Narrenbaum in Wart-
hausen gestellt. Mit viel frischem Rißwasser wurden
am „Galgen“ vier Gurra getauft. Ausgestattet mit ihrem individu-
ellen Taufnamen können sie so in ein weiteres Fasnetswochen-
ende starten. 
Am Freitag, den 23.01. fahren wir zum Nachtumzug nach Burg-
rieden. Abfahrt: 18:30, Beginn: 19:30 Uhr. Am Samstag, den
24.01. sind wir zum Dämmersprung in Zwiefaltendorf eingela-
den. Abfahrt: 14:00 Uhr, Beginn: 16:00 Uhr. Abfahrt ist jeweils
pünktlich, am Sportplatz in Warthausen. 
Am Sonntag 25.01., findet um 10:15 Uhr die Narrenmesse in der
Pfarrkirche St. Johannes in Warthausen statt. Treff ist um 9:45
Uhr an der Bushaltestelle. Im Anschluss findet im Heggelinhaus
ein Weißwurstfrühstück statt.

Maskentanzgruppe
Die Tanzgruppe trifft sich zu ihrem Auftritt bei der Kinderfasnet,
am Sonntag, 25.01. um 15:00 Uhr in der Turnhalle!

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 27.01.2015 um
19.30 Uhr und singt mit Herrn Mächler nach dem Motto: 
„Schlagerparade“
Und dann singen wir am Schluß diese Strophe des Landkreis-
liedes :
„Im Biberacher Landkreis, willst blicken Du ins Ried
von Röhrwangen, dem Bauerndorf, man es am besten sieht .“

Fr. 06.02.2015 
*** Vorankündigung: Generalversammlung im
Schützenhaus, Beginn 20:00 Uhr *** 
Fr. 27.02.2015 
*** Vorankündigung: Bitte beachten: Die Siegerehrung der
Kreismeisterschaft wird am 27.02.2015 in Essendorf stattfinden.
Beginn ist 19:00 Uhr, anschließend Kreisschützentag. *** 

Wir treffen uns im neuen Jahr am Montag, den 26.01.2015 um
14.00 Uhr an der Raiba.
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Oberschwäbische Crosslaufserie: 
Hoffmann gewinnt in Birkenhard – Mehr als 230 Läufer 
Rekord trotz schwieriger Bedingungen 
Benedikt Hoffmann (Runnerspoint Ulm) hat überraschend den
Hauptlauf bei der zweiten Etappe der 38. Oberschwäbischen
Crosslaufserie in Birkenhard gewonnen. Bei den Frauen kam
wie schon in Blitzenreute Nadine Grösch (SSV Ulm 1846) als
Erste ins Ziel. Trotz schwieriger Witterungsbedingungen ver-
zeichneten die Veranstalter SV Birkenhard und TG Biberach
einen neuen Teilnehmerrekord. 
„So schlechte Bedingungen hatten wir zuletzt vor zwei Jahren“,
erinnert sich Gustav Mayer, Cheforganisator des Laufs in Bir-
kenhard. Dennoch kam ein neuer Teilnehmerrekord zustande.
Allein im Hauptlauf kamen mehr als 160 Starter ins Ziel. Beson-
ders erfreut zeigten sich die Veranstalter über die 70 Teilnehmer
in den Schüler- und Jugendläufen. 
Die Streckenverhältnisse waren vor allem im Wiesenteil sehr
anspruchsvoll. Trotz der geänderten Laufstrecke mit einem
höheren Anteil an Feldwegen war der Birkenharder Crosslauf so
eine Herausforderung. Die Nachwuchsläufer hatten laut Mayer
besonders schwierige Bedingungen. „Sie mussten teilweise
gegen Graupelschauer und Schnee ankämpfen. Umso höher
sind die Leistungen einzuschätzen“, so der 65-jährige Cheforga-
nisator. Eine Runde (1,1 Kilometer) war bei den Schülern zu
absolvieren, zwei bei den Jugendlichen. Sehr gut zurecht mit
den Bedingungen kam Robin Kehrle (LT Mittelbiberach), der in
der Altersklasse (AK) U8 Platz eins in 5:37 Minuten belegte.
Leon Höchst (LT Mittelbiberach/U16) kam bei den Schülern A/B
wie schon in Blitzenreute als Erster ins Ziel in 3:29 Minuten. 

Hoffmann überrascht
Im Hauptlauf über sechs Runden (rund 6,5 Kilometer) bildete
sich bei den Männern vom Start weg eine Dreiergruppe mit
Benedikt Hoffmann (Runnerspoint Ulm), Jens Ziganke (SV Rei-
chenau) und dem Berglaufmeister Timo Zeiler (LG Branden-
kopf). In der fünften Runde konnte sich Hoffmann schon leicht
von Ziganke lösen. Im langen Zielspurt setzte er sich dann noch
deutlich ab und gewann letztlich in 20:52 Minuten. Platz zwei
erreichte Ziganke (21:02), der sich in Birkenhard in verbesserter
Form gegenüber dem Lauf in Blitzenreute zeigte. Rang drei
belegte Timo Zeiler (21:26), Fünfter wurde Stefan Stahl (TSG
Ehingen/21:42), Sechster Thorsten Banzhaf (TSV Riedlin-
gen/21:48). „Das war schon eine Überraschung“, kommentiert
Gustav Mayer den Sieg von Benedikt Hoffmann. „Ich hatte eher
auf Jens Ziganke gesetzt. Hoffmann hatte aber das ganze Lauf-
geschehen im Griff und hat daher auch verdient gewonnen.“
Ziganke schreibt Mayer im Hinblick auf die Gesamtwertung aber
noch nicht ab. 

Gute Vorstellung von Brown
Auch Clive Bown (TG Biberach) lieferte im Hauptlauf als Neun-
ter (22:31) eine gute Vorstellung ab und landete wie schon bei
der ersten Etappe der Crosslaufserie in seiner Altersklasse M40
auf Rang eins. Dieses Kunststück gelang auch Willi Waibel in
der M60 in 25:34 Minuten. 
Etwas ruhiger als Hoffmann konnte Nadine Grösch (SSV Ulm
1846/24:35) den Hauptlauflauf bei den Frauen beenden. Sie
kam souverän und klar als Erste vor Katrin Reischmann (VFB
LC Friedrichshafen/26:04) ins Ziel. Stephanie Wunderle (TG
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Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein / Senioren

SV Birkenhard

Diebstahl!
In der Nacht vom 10.01. auf 11.01.2015 wurden vor der Sport-
halle Birkenhard  2 Biertischgarnituren von einem Anhänger
entwendet. Der Anhänger stand direkt am Eingang der Turn-
halle.
Wer hat etwas gesehen und kann uns weiterhelfen? 
Bitte unter Tel: 07351 /23245 melden.



Biberach/27:02) landete
auf Rang acht. Den Mann-
schaftssieg bei den Män-
nern holte sich die LG Wel-
fen vor Runnerspoint Ulm
und der TSG Ehingen. Bei
den Frauen siegte das
Team der LG Welfen vor
dem SSV Ulm 1846 und
der TSG Ehingen.
Die weiteren Stationen
der Crosslaufserie sind
Bad Waldsee (25. Janu-
ar) und Vogt (8. Februar).
Weitere Ergebnisse und
Bilder gibt es im Internet 
www.c ross lau fse r ie -
oberschwaben.de

Tischtennisabteilung
Am Samstag finden folgende Punktspiele statt:
10.00 Uhr Jungen III – TG Biberach,
11:00 Uhr Jungen I – SV Deuchelried,
19:00 Uhr Herren IV – Hürbel,
19:00 Uhr SV Schemmerhofen – Herren III,
19:00 Uhr Herren II – SV Bad Buchau.
Am Sonntag um 10:00 Uhr spielt die zweite gegen die dritte Her-
renmannschaft.

Achtung: Heimspiele finden in der (neuen) Turnhalle statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de  abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

7. Volksfürsorge-Hallen-Cup des TSV Warthausen
Am vergangenen Wochenende 17./18.01. richtete der TSV
Warthausen mehrere Hallenturniere in der Biberacher BSZ-Hal-
le aus. Am Samstag den A-Junioren-Hallen-Cup und den Ladies-
Hallen-Cup, am Sonntag dann die Zwischen- und Endrunde der
B-Junioren-Bezirkshallenmeisterschaft. Viele Helfer haben wie-
der dazu beigetragen, dass die Veranstaltungen zu einem vollen
Erfolg wurden. Hierzu gilt allen Helfern und Kuchenspendern ein
großes DANKESCHÖN gesagt. Vielen Dank für für euren groß-
artigen Einsatz. Ohne die Unterstützung eines jeden einzelnen
wäre die Durchführung von derartigen Veranstaltungen nicht
möglich. 
Alle Ergebnisse, Bericht sowie Bilder von den Turnieren finden
Sie unter www.volksfuersorge-hallen-cup.de 

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 27.01.2015, um
14.30 Uhr im „Knopf und Knopf“.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 29.01.2015 um 14.30 Uhr
Treffpunkt im „Knopf und Knopf“.

Paten für Schüler gesucht!
Das Bildungsbüro Biberach sucht mit
Beginn des zweiten Schulhalbjahres

im Landkreis Biberach weitere Patinnen und Paten, die sich
ehrenamtlich engagieren und Ihre Erfahrungen und Ihr Wis-
sen einem jungen Menschen weitergeben möchten. 
Im Tandem-Pate-Schüler Pro-
gramm engagieren sich derzeit
landkreisweit rund 40 Patinnen
und Paten. In Absprache mit
Elternhaus und Schule helfen sie
Kindern ab der 5. Klasse mit dem
Ziel, sie in ihren sozialen und per-
sönlichen Kompetenzen zu stärken und ihre Bildungschancen
zu verbessern. Die Tandems (Pate/Patin + Patenkind) treffen sich
in der Regel zwei Stunden pro Woche um miteinander zu spielen,
zu lernen, zu reden oder gemeinsame Unternehmungen zu star-
ten.
Voraussetzung für die Übernahme einer Patenschaft ist Zuver-
lässigkeit, Offenheit, Freude und Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern und die Teilnahme an einer Einstiegsschulung für neue
Patinnen und Paten.
Unterstützung und Begleitung erhalten die Patinnen und Paten
durch eine sozialpädagogische Fachkraft.
Nähere Infos:
Bildungsbüro Landkreis Biberach
Katharina Jehle
Tel: 07351 52-7119
katharina.jehle@biberach.de
www.biberach.de/tandem.html

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf Kürnbach 
sucht Technischen Mitarbeiter
Das Landratsamt Biberach sucht für das Ober-

schwäbische Museumsdorf in Bad Schussenried-Kürnbach
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen festen Mitarbeiter im
Bereich „Technik“. Bewerbungen sind bis zum 6. Februar
2015 möglich. 
Zum Aufgabengebiet gehören unter anderem die Wartung und
Reparatur von aktuellen und historischen Landmaschinen, die
Verrichtung von handwerklichen Tätigkeiten in den historischen
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TSV Warthausen TSV
WARTHAUSEN

Jahrgang 1926 und 1930

Jahrgang 1937

Sonstiges

Stiftung
Oggelsbeuren
Heimat geben

Krankenhausbetten abzugeben
Die Stiftung Heimat geben Oggelsbeuren hat Krankenbetten
abzugeben. Anfragen bitte an Herrn Schürzinger 0162-
9423151. 

…noch eine Bitte
Wir bitten Sie darum, Spenden nur nach telefonischer
Absprache mit Herrn Schürzinger (0162-9423151) abzulie-
fern und nicht einfach abzustellen ohne Rücksprache mit
einem unserer Mitarbeiter. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
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Gebäuden und die Bewirtschaftung des Museumsgeländes.
Erwartet wird eine abgeschlossene Ausbildung im technischen
Bereich, vornehmlich als Landmaschinentechniker oder KfZ-
Mechaniker, die Bereitschaft zur Arbeit auch an Wochenenden,
ein Führerschein Klassen B und BE (ehemals Klasse 3) und
natürlich das Interesse an historischer Landwirtschaft.
Das Landratsamt bietet eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer
Bezahlung nach Entgeltgruppe TVöD 6. Interessierte können
sich mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen bis spätestens
6. Februar online unter http://www.bewerbung.biberach.de
bewerben.

Vom 3. Februar bis 5. Februar 2015
Akademietage Landkreis Biberach
Die Akademietage des Landkreises finden zum 20. Mal und vom
3. bis 5. Februar 2015 im großen Hörsaal der Hochschule Biber-
ach statt. Sie stehen unter dem Thema „Freiheit – eine Illusion?“. 
Seit 1995 bieten die Akademietage die Möglichkeit der universi-
tären Weiterbildung. Namhafte Dozenten werfen unterschiedli-
che Fragestellungen auf. Inwieweit treffen wir freie Entscheidun-
gen, unabhängig von äußeren Einflüssen? Oder steuert das
Gehirn unser Verhalten? Freie Meinungsbildung – wie unabhän-
gig sind Journalisten und Medien? Dies ist nur ein Auszug von
Fragen, die während den Akademietagen im Februar 2015 the-
matisiert werden.
Am ersten Akademietag (3. Februar 2015) beginnt vormittags
Prof. Dr. Wilhelm Vossenkuhl mit dem Thema „Freiheit – ein Fak-
tum der Vernunft?“, am Nachmittag spricht Prof. Dr. Dr. Gerhard
Roth zu folgenden Themen: Teil 1 „Wie das Gehirn unser Ver-
halten steuert“ und im zweiten Teil „Welche gesellschaftlichen
Konsequenzen haben die Einsichten der Hirnforschung in die
Verhaltenssteuerung?“.
Die Vortragsreihe wird am zweiten Akademietag (4. Februar) am
Vormittag mit dem Thema „Der „freie“ Mensch? – Entscheidun-
gen aus Sicht der Wirtschaftspsychologie“ von Prof. Dr. Florian
Becker fortgeführt und am Nachmittag wird Dr. Uwe Krüger über
„Die Freiheit der Meinungsbildung – Wie unabhängig sind Jour-
nalisten und Medien?“ sprechen.
Beim fünften Vortrag am 5. Februar wird Prof. Dr. Reinhard Mer-
kel einen Einblick in „Willensfreiheit und rechtliche Schuld“
geben.
Die Akademietage finden in der Hochschule Biberach im Großen
Hörsaal statt; vormittags jeweils von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und
nachmittags von 14 Uhr bis 16.30 Uhr.
Informationen und Anmeldung
Eine Broschüre mit Kurzzusammenfassungen der einzelnen
Vorträge kann im Landratsamt unter den Telefonnummern
07351 52-6342 oder 52-6111 oder per E-Mail bei:
nadine.ziesel@biberach.de und bei den Gemeindeverwaltungen
angefordert werden.
Alle Informationen und der Anmeldebogen sind auch im Internet
unter www.biberach.de/akademietage2015.html veröffentlicht. 

Das Landratsamt Biberach informiert
Lebensmittel aus ökologischem Anbau
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt zu einem Vortrag mit
Kostproben am Donnerstag, 29. Januar 2015, von 17.30 bis
19.30 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36
ein. Bio-Lebensmittel werden immer beliebter und obwohl der
Anteil ökologisch bewirtschafteter Flächen in Deutschland
ansteigt, kann die starke Nachfrage nach Bio-Lebensmitteln
durch heimische Produktion nicht gedeckt werden.
Die Referentin Christine Schuster erläutert die Kennzeichnung
von Bio-Produkten und bespricht Fragen nach Geschmack und
Gesundheitswert dieser Lebensmittel. Danach können Verbrau-
cher besser entscheiden, wann und warum Bio-Lebensmittel
beim Einkauf Sinn machen.
Die Kosten für Lebensmittelkostproben betragen fünf Euro pro
Teilnehmer. Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 26. Januar
unter der Telefonnummer 07351 – 52-6702 oder unter per E-Mail
an post@b-ea.info.  
Das Landratsamt Biberach informiert

Bücherflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek
Ab Montag, 26. Januar 2015, findet  in der Bibliothek/Mediothek
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach ein Bücherflohmarkt
statt. Hier können aussortierte Bücher günstig erworben werden.
Die Dauer des Flohmarktes ist von der Nachfrage abhängig. 
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Mon-
tag 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag 8 bis 19 Uhr, Mitt-
woch 8 bis 13 Uhr und Freitag 10 bis 13 Uhr. 

Berufsinformationszentrum:
Info-Nachmittag zum Thema Freiwilligendienste 
Freiwilligendienste bieten viele Möglichkeiten, sich zu enga-
gieren. Einen Einblick in das breite Spektrum an Einsatzfel-
dern gibt es am Donnerstag, 29. Januar, im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm. Dann stellen
sich dort gleich drei Anbieter von Freiwilligendiensten mit
Vorträgen und Infoständen vor.
Fragen zu konkreten Tätigkeitsfeldern, den rechtlichen Rahmen-
bedingungen oder der beruflichen Verwendbarkeit des Freiwilli-
gendienstes beantworten an diesem Info-Nachmittag Vertreter
des Internationalen Bundes, des Arbeiter-Samariter-Bundes und
der Landeszentrale für politische Bildung als ein Träger des Frei-
willigen ökologischen Jahres. Infos aus erster Hand geben
zudem junge Menschen, die gerade ihren Dienst im Freiwilligen
Sozialen oder Ökologischen Jahr  absolvieren. 
Es gibt viele gute Gründe, die für einen Freiwilligendienst spre-
chen: Er bietet die Möglichkeit, wertvolle Lebenserfahrungen zu
sammeln oder auszuprobieren, ob etwa ein Beruf im sozialen
Bereich die richtige Wahl ist. Über den Bundesfreiwilligendienst
können sich auch Menschen, die älter als 27 Jahre sind, enga-
gieren und positive Eindrücke und neue Impulse gewinnen.  So
bringt das Engagement einen Gewinn für beide Seiten – für die
Gesellschaft und für die Freiwilligen.
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im BiZ in der Wichernstra-
ße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Wer mehr über die berufskundliche Vortragsreihe wissen
möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160-777 errei-
chen oder sich unter www.arbeitsagentur.de informieren.

Rat und Hilfe für den würdevollen Abschied
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 05.02.15 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser Hof,
Gymnasiumstr. 28 in Biberach zum Thema Rat und Hilfe für den
würdevollen Abschied.
Einen Todesfall zu verarbeiten ist für die Angehörigen eine
schwierige und emotionale Aufgabe. Gleichzeitig müssen wichti-
ge Schritte für die anstehende Beisetzung in Angriff genommen
werden. Bekannte und Freunde sind über den Todesfall zu infor-
mieren, die gesamte Beisetzung muss organisiert werden. Viele
Menschen stehen diesen Aufgaben oft unvorbereitet gegenüber
und sind auf kompetente Hilfe angewiesen
Herr und Frau Strobl vom Bestattungshaus Strobl in Warthausen
erklären, was nach einem Todesfall zu tun ist und an wen man
sich wenden kann.
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e. V. - Ehemalige -
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Wie können sich landwirtschaftliche Familien auf den Notfall vor-
bereiten? Dies wird auf einer Informationsveranstaltung des Ver-
eins landwirtschaftlicher Fachbildung unter zwei Perspektiven



erklärt. Prof. Egon Lanz legt als Arzt den Schwerpunkt auf den
Patienten, RA Heiner Klett beleuchtet die rechtlichen Verhältnis-
se unter den speziellen Ansprüchen der Landwirtschaft.
Im Anschluss hält der Verein für landwirtschaftliche Fachbildung
im Kreis Biberach seine Hauptversammlung ab. Es sind Vorsit-
zender und Ausschuss zu wählen.
Hierzu lädt der VLF am Montag, 2. Februar  2015, 20:00 Uhr in
den Knopfstadel nach Warthausen ein.

Kreishandwerkerschaft Biberach
Noch wenige Plätze frei – ab 2015 ist eine Förderung 
dieser Weiterbildungen möglich
Workshop zur Auffrischung in Word/PowerPoint 
und Schweißkurs
Das Office-Paket 2013 hat seinen Einzug gehalten und einige
Neuerungen mit sich gebracht. Manche Tricks und Kniffe aus
einem vorherigen Kurs sind zudem vielleicht auch in Vergessen-
heit geraten. Nach dem Motto – wer rastet der rostet – bietet die
Kreishandwerkerschaft ab 02. bzw. 04. Februar Workshops in
Word/PowerPoint (jeweils 4 Abende) mit Office 2013 an. Grund-
kenntnisse werden vorausgesetzt. Wenige Plätze sind noch frei.
Ein 60-stündiger Abendschweißkurs in den Schweißverfahren
WIG, MAG, Gas und Elektro findet ab 27. Januar statt. Die weite-
ren Unterrichtstage werden bei Kursbeginn festgelegt, in der
Regel 2 x wöchentlich von 17:30 – 21:00 Uhr, eventuell auch 1 –
2 Freitagnachmittage und 1 oder 2 Samstage (nach Absprache). 
Die Lehrgänge werden in Anlehnung an Richtlinie 1111 nach
DVS-IIW/EWF und Sonderschulungen mit Schweißerprüfungen
nach DIN EN ISO 9606-1 oder ISO 9606-2 (Aluminium) durch-
geführt. 
Die Lehrgänge werden bei Vorliegen der Förderbedingungen
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ESF mit 30 % bzw. 50
% bezuschusst. Weitere Informationen bei der Kreishandwerk-
erschaft Biberach, Ehinger-Tor-Platz 8, Telefon 07351 / 5092-33,
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder www@kreis-
handwerkerschaft-bc.de

Die Karl-Arnold-Schule und die Matthias-
Erzberger-Schule informieren über 
ihre Vollzeitschulen
Am 29. Januar 2015 finden in der Karl-Arnold-Schule und in der
Matthias-Erzberger-Schule die Informationsabende für Eltern,
Schülerinnen und Schüler statt. In der Zeit von 16.30 - 19.00 Uhr
können sich Jugendliche mit Hauptschulabschluss und mit mitt-
lerem Bildungsabschluss über die Angebote an Vollzeitschular-
ten informieren.
Schülerinnen und Schüler mit einem Hauptschulabschluss kön-
nen in den beiden Schulen mit dem  Besuch der 2-jährigen
Berufsfachschulen die mittlere Reife erwerben. Interessierte
Jugendliche können zwischen den Profilen Gesundheit und Pfle-
ge, Ernährung und Hauswirtschaft, Elektrotechnik, Metalltechnik
und Labortechnik wählen. Sie erfahren alles über Aufnahmevo-
raussetzungen, Bildungsinhalte, Abschlüsse und anschließende
Ausbildungsmöglichkeiten. 
Mit dem mittleren Bildungsabschluss haben Jugendliche die
Möglichkeit, am 2-jährigen Berufskolleg die Ausbildung zum

Technischen Assistenten zu absolvieren und zusätzlich die
Fachhochschulreife zu erlangen. Wer zusätzlich zur mittleren
Reife über eine abgeschlossene Berufsausbildung verfügt, kann
bereits nach einem Jahr im sogenannten Berufskolleg FH die
Fachhochschulreife erwerben. Mit entsprechender Berufspraxis
stehen zudem die Türen für Techniker- und Meisterschulen an
der Karl-Arnold-Schule offen. 
Ebenfalls nach der mittleren Reife oder mit dem Versetzungs-
zeugnis nach  Klasse 9 oder mit dem Versetzungszeugnis nach
Klasse 10 des allgemeinen Gymnasiums stehen die beruflichen
Gymnasien der beiden Schulen zur Wahl.
Die Matthias-Erzberger-Schule bietet die Profile Ernährungswis-
senschaft, Biotechnologie und Sozialwissenschaften an. An der
Matthias-Erzberger-Schule steht Schülern mit dem Ziel Abitur
auch das 6-jährige Gymnasium für Ernährung, Gesundheit und
Soziales ab Klasse 8 offen. An der Karl-Arnold-Schule finden
technisch Interessierte mit den Profilen Informationstechnik,
Mechatronik und Gestaltungs- und Medientechnik ein vielfältiges
Angebot. 
Lehrer, Abteilungsleiter und die Schulleitungen stehen am 29.
Januar ab 16.30 Uhr für Ihre Fragen zur Verfügung.  Die Räume
sind im Bereich des Haupteingangs ausgeschildert.
Anmeldeschluss für alle Vollzeitschulen ist der 1. März.  Weitere
Informationen finden Sie unter www.kas-bc.de und unter
www.mes-bc.de.

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 23. Januar 2015 9

Die Veranstaltungen 
des Kulturkeller e.v.:
Bei Interesse kommt einfach vorbei oder
sprecht einen Beirat oder Vorstand an!

Montag um 18 Uhr Jonglage Training
Mittwoch um 18 Uhr Magic – the Gathering
Donnerstag um 18 Uhr Brettspiele und Table Top
Ihr findet uns unter der Adresse
Obere Stegwiesen 29, 88400 Biberach
www.kulturkeller-bc.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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